
N i e d e r s c h r i f t  

 

über die öffentliche Sitzung Ortsgemeinderat vom 27. Mai 2025 Bürgerhalle- 

Sitzungssaal 

 

 

A n w e s e n d :  

Ortsbürgermeister Markus Bongard 

 

1. Beigeordnete Julianne Schmidt  

Beigeordneter Oliver Gälzer  

 

Ralf Bonn Ratsmitglied  

Florian Boos Ratsmitglied  

Dino Dupré Ratsmitglied  

Axel Gauer Ratsmitglied  

Marco Geißler Ratsmitglied  

Manfred Heich Ratsmitglied  

Michael Kaiser Ratsmitglied  

Thomas Kupp Ratsmitglied  

Meike Ochs Ratsmitglied  

Wolfgang Ottenbreit Ratsmitglied  

Olaf Schmaus Ratsmitglied  

Barbara Schommer Ratsmitglied  

Jörn Schreiner Ratsmitglied  

Oliver Schuch Ratsmitglied  

Daniel Schüler Ratsmitglied  

Frank Wüllenweber Ratsmitglied  

 

 

Es fehlen entschuldigt: 

Ulrich Brummer Beigeordneter und Ratsmitglied 

Klaus Gewehr Ratsmitglied 

Markus Odenbreit Ratsmitglied 

Selina Scholl Ratsmitglied 

 

Ferner anwesend: 

./. 

 

 

Von der Verwaltung anwesend: 

Charlotte Daum                               Schriftführerin 

 

Beginn: 19:02 Uhr 

Ende: 19:20 Uhr 

 

 
 

Die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates wurde vom Vorsitzenden um 19:02 Uhr 

eröffnet. 
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Vorsitzender Bongard stellte fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden und die 

Beschlussfähigkeit gegeben sei. Einwände gegen Form und Frist der Einladung wurden 

nicht geltend gemacht. Es gab keine Änderungswünsche zur Tagesordnung. 

 

 

1. Einwohnerfragestunde 

 

Zu TOP 1 gab es keine Wortmeldungen. 

 

 

   

 

 

2. Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates vom 

01.04.2025 

 

Gegen die Niederschrift der Sitzung vom 01.04.2025 gab es keine Einwände. 

 

   

 

 

3. Vertragsänderung Straßenbeleuchtung 

 

 

 

Für die Straßenbeleuchtung der Ortsgemeinde besteht ein Rahmenvertrag aus dem Jahr 2012 

mit der RWE Deutschland AG, Essen, jetzt Westenergie AG, Idar-Oberstein. Dieser Vertrag 

lief zunächst bis zum 30.06.2017 und verlängerte sich um jeweils drei Jahre, wenn er nicht 6 

Monate vor Vertragsende schriftlich gekündigt wurde. Die aktuelle Vertragslaufzeit endet 

am 30.06.2026. 

In dem Rahmenvertrag ist geregelt, dass die Straßenbeleuchtungsanlagen (Lampe und das 

Kabelnetz) Eigentum der Westenergie AG sind. Die Westenergie übernimmt daher auch die 

Verkehrssicherungspflichten. Die Ortsgemeinden zahlen pro Lampe eine 

Wartungspauschale in Höhe von zurzeit 41,29 €. 

Sollte der Vertrag gekündigt werden, sind die Anlagenteile der Straßenbeleuchtung, die 

nicht von der Ortsgemeinde bezahlt wurden, zum Sachzeitwert abzukaufen. Die bereits von 

der Ortsgemeinde bezahlten Anlagenteile werden der Ortsgemeinde unentgeltlich 

übereignet. 

Im Zuge der sukzessiven LED-Umstellung der Straßenbeleuchtung sollen die bestehenden 

Wartungs- und Instandhaltungsverträge angepasst werden. Rückwirkend zum 01.01.2025 

sollen folgende Zusatzvereinbarungen gelten: 

- LED- Rabatt für LED-Leuchtstellen, 

- Aktualisierung der Vertragsanlage „Instandhaltung Leuchtstelle“, 

- Verzicht auf die vertraglich vereinbarten Preislisten, 

- Neuregelung der Stromlieferung. 

Der LED-Rabatt beträgt 3,50 € netto je Leuchtstelle/Jahr. Um diesen Betrag verringert sich 

die o.g. Wartungspauschale. Hiervon ausgenommen sind LED-Ersatzleuchtmittel, d.h. 

Lampen, bei denen lediglich die herkömmliche Birne gegen eine LED-Birne getauscht 

wurde. 

Die Vertragsanlage „Instandhaltung Leuchtstelle“ wird um Regelungen zur Instandhaltung 

von LED-Leuchten ergänzt.  
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Aufgrund der bisher vereinbarten Preise anhand von Preislisten bestehen wenig 

Anpassungsspielräume. Eine Vergleichsberechnung der Westenergie kam zu dem Ergebnis, 

dass aktuelle Marktpreise zum Teil günstiger sind als die festen Preise in den Listen und sich 

die Gemeinde dadurch besserstellen kann.  

Aktuell ist vereinbart, dass die Stromlieferung durch die Westenergie AG organisiert werden 

muss. Dies ist nicht mehr zutreffend, da die Stromlieferung zwischenzeitlich durch eon 

erfolgt. Zukünftig wird den Ortsgemeinden freigestellt, Ihren Stromlieferanten für die 

Straßenbeleuchtung frei zu wählen. Auf die bisherige Regelung soll daher verzichtet 

werden. 

Die jetzigen Stromlieferverträge mit e.on laufen noch bis zum 31.12.2025 und wären ggf. 

bis zum 30.09.2025 zu kündigen. Zudem wäre bei einer Kündigung des Vertrages zu 

entscheiden, ob die Stromlieferung für die Straßenbeleuchtung im Rahmen der 

Bündelausschreibung mit ausgeschrieben werden soll. Diese Entscheidung ist bis zum 

31.05.2025 zu treffen. 

Der Basispreis für das Zusatzmodul „Vandalismus“ soll von 4,22 € auf 4,50 € netto je 

Lampe erhöht werden. 

 

 

 

Als Anlagen beigefügt sind 

- Zusatzvereinbarung 

- Anlage Instandhaltung Leuchtstelle 

 

 

 

 

Der Rahmenvertrag soll weitergeführt werden. Den geplanten Änderungen 

(Zusatzvereinbarung) wird zugestimmt.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

Der bestehende Stromliefervertrag mit e.on soll zum 31.12.2025 gekündigt werden. Die 

Stromlieferung für die Straßenbeleuchtung soll bei der Bündelausschreibung Strom zum 

01.01.2026 berücksichtigt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

   

 

 

4. Verlängerung der Vereinbarung zu den Hausmeistertätigkeiten an den 

Kindertagesstätten 

 

 

 

In der Sitzung des Ortsgemeinderates Sohren am 04.04.2024 wurde beschlossen, mit dem 

KiTa-Zweckverband VG Kirchberg eine Vereinbarung hinsichtlich der Durchführung und 

Finanzierung der Hausmeistertätigkeiten an den Kindertagesstätten in Sohren zu treffen. Im 

Rahmen dieser Regelung erstattet der Zweckverband der Ortsgemeinde Sohren pauschal 

42,08 € je geleisteter Hausmeisterstunde.  

 

Diese Vereinbarung war zunächst bis zum 31.12.2024 befristet, da das Inkrafttreten des § 2 b 
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Umsatzsteuergesetzes zum 01.01.2025 vorgesehen war. Das Inkrafttreten ist jedoch erneut 

verschoben worden und wird nun erst zum 01.01.2027 erwartet.  

 

Daher ist es möglich, die im Jahr 2024 getroffen Vereinbarung bis zum 31.12.2026 

fortzuführen, ohne dass steuerliche Auswirkungen zu erwarten sind. 

 

 

Die Ortsgemeinde Sohren beschließt, die bestehende Vereinbarung mit dem Kita-

Zweckverband VG Kirchberg zur Durchführung und Abrechnung der geleisteten 

Hausmeistertätigkeiten an den Kindertagesstätten in Sohren bis zum 31.12.2026 fortzuführen. 

Abstimmungergebnis: einstimmig 

  
 

 

5. Mitteilungen 

 

Der Ortsbürgermeister teilte mit, dass am 02.07.2025 um 19:00 Uhr eine Sitzung zur 

Haushaltsvorbesprechung stattfindet. Hierbei soll es auch um die Auswirkungen der neuen 

Grundsteuerreform gehen. 

 

Die nächste Gemeinderatssitzung soll am 10.06.2025 um 19:00 Uhr stattfinden. 

 

Es liegt ein neuer Antrag vom TuS Sohren über einen Zuschuss für die geplante Soccerhalle 

vor. Eine erste Beratung dazu soll im nichtöffentlichen Teil der Sitzung erfolgen. 

 

Bezüglich der Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED, teilt der Ortsbürgermeister mit, 

dass diese für die Ortsgemeinde abgeschlossen ist, sobald die Michael-Felke-Straße 

umgerüstet wurde.  

RM Kaiser merkt an, dass die Tatsache, dass teilweise nur die Lampenköpfe getauscht 

wurden für ein unschönes Gesamtbild sorgt. Ortsbürgermeister Bongard erklärt, dass die 

Firma Westnetz nur die technisch notwendigen Arbeiten vorgesehen hat. Er klärt aber mit 

dem zuständigen Mitarbeiter, was es kostentechnisch ausmachen würde, die betroffenen 

Lampen vollständig austauschen zu lassen.  

 

 

6. Verschiedenes 

 

 

Zu TOP 6 gab es keine Wortmeldungen. 

 

Der Ortsbürgermeister schließt die öffentliche Sitzung um 19:20 Uhr 

 

 



 

N i e d e r s c h r i f t  

 

über die öffentliche Sitzung Ortsgemeinderat Sohren vom 27.05.2025 Bürgerhalle- 

Kleiner Sitzungssaal 

 

 

Beginn: 20:56 Uhr 

Ende: 20:56 Uhr 

 

7. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

 

In der nichtöffentlichen Sitzung wurden keine Beschlüsse gefasst. 

 

 

 

  

___________________      ____________________ 
Ortsbürgermeister Bongard      Schriftführerin C. Daum 


